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inerlei für in die ſtürmiſchen Tagen in Einklang mit einander zu bringen ſindie heutige Nun keinerlei Veranlaſſung unter beſonderer Befürchtung in die Zukunft Ktürmiſchei lang zu brinS h g N nmer umfaßt 8 Seiten zu ſehen es wird ſich für ihn nur darum handeln ob er ein für alle Daß aus der kommenden Kriſis ſchwere Gefahren für den Be
ſtand des deutſchen Reiches entſtehen werden iſt nicht zu befürchten

Der Reichstag
Halle 13 April

Der Wiederzuſammentritt des Reichstages iſt heute erfolgt
Dem Wiederbeginn der Parlamentsverhandlungen ſind lange De
batten vorausgegangen was die Reichsregierung thuen ſoll ſowie
auch darüber was die Parteien beginnen müßten und was ſie
unterlaſſen ſollten Es ſind die verſchiedenſten Anſichten in dieſer
Beziehung laut geworden und vor Allem iſt auch betont mit der
Entſcheidung über die Militärvorlage in den Neuwahlen müßte
gewiſſermaßen die geſammte Politik der Reichsregierung einer Art
von Volksabſtimmung unterworfen werden Dieſe Anſicht iſt daraus
hervorgegangen daß einzelne Punkte in der Geſammtpolitik der
Reichsregierung namentlich die Frage der Handelsverträge zu
vielfachen Meinungsverſchiedenheiten und Auseinanderſetzungen An
laß gegeben haben und es wird hervorgehoben daß es am beſten
ſei nun da der Reichstag ja vorausſichtlich doch aufgelöſt wird
gleich mit Allem reine Bahn zu machen und klare Ziele zu ſchaffen
Zunächſt würde das alſo heißen Verzicht auf jedweden Abſchluß
eines Handelsvertrages mit Rußland der allerdings heute an und
für ſich ſchon in eine ziemliche Ferne gerückt zu ſein ſcheint Die
Reichsregierung ſteht auf dieſem Standpunkt bekanntlich nicht für
ſie handelt es ſich in der heutigen Streitfrage zwiſchen dem dentſchen
Parlament und den verbündeten Regierungen des deutſchen Reiches
lediglich und ausſchließlich um die Durchbringung der Militär
vorlage von welcher ſie unter der Vorausſetzung der Einführung
der zweijährigen Dienſtzeit für die Jnfanterie Abſtriche von Be
deutung in keiner Weiſe zugeſtehen will Das iſt der Kernpunkt
der ganzen Situation mit dem vor allen Dingen zu rechnen iſt
was ſonſt ſein möchte und ſein müßte kommt gar nicht weiter in
Anbetracht es handelt ſich ausſchließlich um die Frage an den
Reichstag Willſt Du die Militärvorlage annehmen oder willſt Du
es nicht Jm letzten Falle folgt die Reichstagsauflöſung und der
Wahlkampf um die Militärvorlage und nichts Anderes wenngleich
uicht ausgeſchloſſen iſt daß die Zuſammenſetzung des neu gewählten
Reichstages dem Gange unſerer Politik inſofern einen eigenartigen
Stempel aufdrücken muß als ſeine Beſchlüſſe hemmend oder
fördernd für das große Ganze wirken können

Nicht mit Unrecht wird geſagt daß ſich außerhalb der großen
Städte die breiten Maſſen noch ſehr wenig mit der Ausſicht auf
eine Auflöſung des Reichstages auf die Wahlagitation und auf
die Neuwahlen beſchäftigen Die Frühjahrsbeſtellung nimmt weite
Kreiſe in Anſpruch und verhindert daß der wichtigen politiſchen
Frage die gebührende Aufmerkſamkeit gewidmet wird Hinzutritt
daß in dieſem Moment es von auswärtigen Wirren und Gefahren
ganz außerordentlich ſtill iſt und Niemand ernſtere Verwickelungen
im Oſten oder Weſten für die Gegenwart befürchtet Reichskanzler
Graf Caprivi hat ja auch in den ſeitherigen Erörterungen über die
Militärvorlage hervorgehoben daß dieſe kein Prodnkt der Gegen
wart ſei welche beſonderen Befürchtungen Rechunng trage ſondern
ſchon ſeit Jahren in der Ausarbeitung begriffen ſei weil die
wachſenden Rüſtungen unſerer beiden Nachbarſtaaten eine durch
greifende Organiſation auch der deutſchen Armee zur militäriſchen
Nothwendigkeit gemacht hätten Der Wähler hat augenblicklich alſo

Male einen großen Streit geſchlichtet ſehen will der alle Augenblicke
wieder von Neuem entbrennt Da gilt es abzuwägen was die Vor
lage bietet und was ſie von der Nation fordert Eine erhebliche
Verkürzung der Dienſtzeit der Fußtruppen wird zugeſtanden eine
bedeutende Armeeverſtärkung wird aber auf der anderen Seite von
der Militärverwaltung für erforderlich erachtet Wer mehrere
Söhne hat die demnächſt des Königs Rock tragen ſollen dem
wird die zweijährige Dienſtzeit im Jntereſſe ſeiner Kinder als recht
acceptabel erſcheinen wer ſich in wirthſchaftlich ungünſtigen Ver
hältniſſen befindet wer über ſchlechten Geſchäftsgang klagt dem
wird mehr die Belaſtung in die Augen ſpringen welche mit der
Neugeſtaltung der Dinge naturgemäß verbunden ſein muß Der
Kampf um die neue Militärvorlage iſt bisher zweifellos in durch
aus ruhiger und ſachlicher Weiſe geführt worden die Leidenſchaften
ſind nicht erweckt worden wie ſ Z bei den Septennatswahlen
und es iſt nur Ueberzeugung gegen Ueberzeugung und Gutachten
gegen Gutachten geſtellt worden Unter ſolchen Verhältniſſen läßt
ſich die Situation kurz dahin zeichnen daß vielen Wählern die
Verkürzung der Dienſtzeit der Jufanterie ſehr aunehmbar vielen
Wählern die Vermehrung der Militärausgaben recht unbequem
erſcheint viele Wähler aber auch noch gar nicht wiſſen wohin ſie
ſich in der entſcheidenden Stunde wenden werden Die Berück
ſichtigung dieſer Thatſachen erſcheint um ſo mehr geboten als das
Ergebniß mehrfacher Erſatzwahlen bewieſen hat wie das Ein
ſchwören der Wähler auf beſtimmte Parteien und beſtimmte
Grundſätze nicht mehr gut als feſtſtehende Sache angenommen
werden kann Jn keinem Falle aber iſt anzunehmen daß mit
einer wiederholten Ablehnung der Militärvorlage durch den neu
gewählten Reichstag die Sache beendet iſt Diesmal beſteht an
maßgebender Stelle die beſtimmte Abſicht die ſtrittige Militärfrage
endlich einmal zum definitiven Austrag zu bringen und gerade die
ruhige und ſachliche Behandlung der ganzen Angelegenheit läßt
die feſte Abſicht eine Entſcheidung früher oder ſpäter herbeizuführen
nicht bezweifeln

Die Kriſis in welche wir eintreten werden wenn nicht in
letzter Stunde eine Verſtändigung über die neue Militärvorlage
zwiſchen der Reichsregierung und einer feſten Mehrheit des Reichs
tages erfolgt wozu allerdings faſt keine Ausſicht nach allgemeiner
Annahme vorhanden iſt kann unter ſolchen Umſtänden eine recht
lange Dauer gewinnen der Reichstag kann mehrere Male
dem Schickſal einer Auflöſung verfallen und es wird damit
zugleich eine eherne Probe für die Haltbarkeit und
Dauerhaftigkeit unſeres Parteiweſens verbunden werden Die
Strömungen welche heute in weiten Volkskreiſen herrſchen
treten ab und zu aber nicht überall klar zu Tage und es
iſt gewagt mit Faktoren zu rechnen welche ſich leicht
als recht trügeriſche erweiſen können Die Parteidisziplin hält
heute nicht mehr in allen Fällen Stand es kann ganz gut
kommen daß ſich unter der Wählerſchaft wirthſchaftliche und ſo
ziale Strömungen mit derartiger Gewalt im Ausfall der Reichs
tagsnenwahlen bethätigen daß politiſche Parteien nicht alle aber
einige arg in die Enge getrieben und zermürbt werden Die
Parteien haben hente wo die Reichstagsverhandlungen wieder an
heben allen Anlaß an ihre Wähler und an ſich ſelbſt zu denken
und darauf zu achten wie die Jntereſſen beider in kommenden

Das Reich kann wenn es ſein muß noch mehr aushalten und
gerade in dieſen Kämpfen erfolgt die Stählung

Anfmarſch und Mobilmachung in Rußland
Halle 13 April

Man iſt in Deutſchland vielfach geneigt über ruſſiſche Ver
hältniſſe und zumal über die militäriſche Leiſtungsfähigkeit nach
Anſchauungen zu urtheilen die aus mangelhafter Kenntniß der
Entwicklung und Eigenart unſeres großen Nachbarlandes ent
ſpringen Die Mißſtände die ſich während des ruſſiſchtürkiſchen
Feldzuges namentlich in der Heeresverwaltung zeigten werden ein
fach als noch beſtehend augenommen ohne daß man ſich vergegen
wärtigt mit welcher Thatkraft ſeitdem das ruſſiſche Kriegs
miniſterium daran gearbeitet hat die offengelegten Schäden zu
beſeitigen und die Wehrkraft den Anfordernngen der Gegenwart
entſprechend umzugeſtalten Jn den 15 Jahren ſeit dem Frieden
von San Stefano hat Rußland ganz außerordentliche Fortſchritte
im Ausban ſeiner Armee gemacht und planmäßig durch Anlage
von Eiſenbahnen und Befeſtigungen ſowie durch organiſatoriſche
Maßnahmen den ſtrategiſchen Aufmarſch vorbereitet und die Hinder
niſſe zu überwinden geſucht die der ungehenre Raum des Zaren
reiches einer Mobilmachung entgegengeſetzt Es iſt wiederholt
darauf aufmerkſam gemacht worden daß mit den Schlagworten
von Korruption und Barbarei nichts zu machen iſt Wer ſich da
durch zu einem übermäßigen Vertrauen auf die eigene Kraft und
die Schwäche des Gegners verleiten ließe dürfte ſich furchtbar
und blutig enttäuſcht ſehen Mit vollem Recht kounte das

Milikär Wochenblatt in einem anziehenden und leſenswerthen
Artikel ausführen wie die Kriegsbereitſchaft der ruſſiſchen Armee
derartig gefördert worden iſt daß die größere Mobilmachungs
fähigkeit des deutſchen Heeres faſt erreicht iſt und wir die ziffer
mäßige Ueberlegenheit unſeres Nachbars im Oſten nur durch
beſſere Ausbildung wettmachen können

Verſchiedene der Eigeunthümlichkeiten der ruſſiſchen Heeres
gliederung haben wir neuerdings eingehender gewürdigt ſo vor
allem die Schaffung der Reſerveformationen ſchon im Frieden
Alle Waffengattungen haben ſtarke Stämme in vollſtändigen
Truppentheilen die beim Ausbruch des Krieges die Abgaben zur
Aufſtellnug neuer Formationen zu machen haben welche bei uns
die Linie ſo ſehr ſchwächen Die ruſſiſchen Linienregimenter haben
ſich nur auf den Kriegsetat zu ſetzen und in den Grenzgebieten
iſt das kaum nöthig beſitzt doch im Militärbezirk Warſchau die
geſammte Jnfanterie faſt den vollen Kriegsſtand und
die Batterien der Feldartillerie haben ihre ſämmtlichen acht Ge
ſchütze beſpannt

Der größte Theil der ruſſiſchen Urlauber wird unter dieſen
Verhältniſſen in die Formationen der Reſervetruppen eingeſtellt
werden die in ihren ſtarken Kadres einen feſten Halt zu geben
vermögen Zählt doch das Reſerve Jnfanterie Bataillon 36 Offi
ziere und 500 Mann im Frieden Früher gab es gar keine Vor
bereitungen für die Einbernfung des Beurlaubtenſtandes Erſt
ſeit dem Ende der 70er Jahre wurden in den Kreistruppenchefs
nach dem Muſter der deutſchen Bezirkskommandos Behörden ge

Geheime Schuld
Original Roman in zwei Büchern von Ernſt von Waldow

89 Fortſetzung Nachdruck verboten
So leiſe die Worte auch geſprochen worden waren Hell

dorf s feines Ohr hatte ſie vernommen und Freude ſchwellte
ſeine Bruſt Er hatte geſiegt nur wenige peinvolle Minuten
noch und der Beſuch der Gräfin war beendet der ihm ſo
gefährlich hätte werden können

Gräfin Waldenſtein indeſſen hatte die Hoffnung noch
nicht aufgegeben ihre Nichte zum Sprechen zu bringen und
während ſie bemüht war derſelben das wirre Haar aus der
Stirn zu ſtreichen und ihre Thränen zu trocknen flüſterte
ſie leiſe mit ihr

Dies beunruhigte den Maler auf s Neue er wünſchte
die Szene abzukürzen ſtets in der Furcht daß die Nennung
von Egon s Namen eine Erinnerung in Leontine wecken
könne und ausgehend von der Vorausſetzung daß ſeine Er
ſcheinung die Kranke errege berührte er leicht den Arm der
jungen Fran und ſprach

Soll ich Dir unſeren kleinen Heinrich herbringen meine
liebe Leontine damit Du endlich daran glaubſt daß unſer
theures Kind am Leben und völlig geſund iſt

Elender ſtieß die Kranke hervor dann warf ſie ſich
die Züge verzerrt die Augen weit offen ihrem Gatten ent
gegen während die beiden Aerzte und der Wärter welcher
draußen gelauſcht ſie zurückzuhalten trachteten

Sie wollte ſich losreißen vergebens die Männer
hielten ſie feſt

Obgleich ſehr bleich wandte ſich Helldorf mit der ihm
eigenen vornehmen Haltung an Gräfin Adriana und ihr
ſeinen Arm bietend ſagte er

Frau Gräfin geſtatten Sie mir Sie von hier fort
zuführen vielleicht erlaubt es Leontinens Zuſtand daß Sie

morgen Jhren Beſuch wiederholen jetzt aber erſcheint Ruhe
geboten auch für die Kranke

Gewiß Herr Helldorf hat Recht ſtimmte Doktor
Bertolini bei wir werden ohnedies jetzt nicht geringe Mühe
haben die Patientin zu beruhigen

Dies gab den Ausſchlag Die Gräfin warf noch einen
letzten ſchmerzlichen Blick auf Leontine dann verließ ſie zu
ſammenſchaudernd den Pavillon

Schweigend ſchritten ſie der Villa zu wo die donna di
governo Signora Franucesca in dem Speiſezimmer ein
opulentes Frühſtück hergerichtet hatte

Doch Gräfin Waldenſtein war nicht zu bewegen einen
Biſſen zu berühren Auf Helldorf s dringendes Zureden
trank ſie nur ein Glas Marſala und nachdem ſie durch
Giacomo erfahren daß die Kranke ſich in ihrem Gemache
befände und entſchlummert ſei ſchickte ſie ſich an die Villa
zu verlaſſen

Das iſt ſchlimmer noch als ich gefürchtet ſagte ſie
dem Maler zum Abſchiede die Hand reichend der erklärt
hatte in Murano bleiben zu wollen bis Leontinens Zuſtand
ſich ein wenig gebeſſert habe

Helldorf nickte trübe Mein armes Kind iſt am meiſten
zu bedauern denn im Schooße des Reichthums darbt es

ſe Mutterliebe und Mutterſorge vermag doch nichts zu er
etzen

Wahr ſehr wahr ſtimmte die Gräfin ſeufzend bei
und durch Helldorf s vollkommene Heuchelei getäuſcht nahm
ſie eine immer günſtigere Meinung von ihm mit ſich fort

Jn den darauf folgenden Tagen war Helldorf bemüht
die Tante ſeiner unglücklichen Frau mehr und mehr zu
ſeinen Gunſten einzunehmen

Gräfin Adrianagf beſuchte ihre Nichte noch einmal doch
auf den Wunſch des Arztes ſprach ſie nur wenige Worte
mit der Kranken die entweder völlig geiſtesabweſend vor
ſich hinſtarrte oder in ihren Fieberphantaſieen irre Reden

führte Der Höllenzauber wirkte ihr Blut vergiftend
Auch Doktor Merelli war der Anſicht daß wenig Hoffnung
auf eine Heilung ſei Den Jrrſinn Leontinens bezweifelte
Niemand

Nach dem Verlaufe einer Woche reiſte Gräfin Walden
ſtein mit ihrer Enkelin und Demoiſelle Delavigne von
Venedig ab Der Maler begleitete ſie denn die Gräfin
hatte ſeinen Bitten Gehör gegeben und verſprochen einige
Tage in Wien zu verweilen um Leontinen s Sohn zu ſehen

Da die vornehme Verwandte in der Helldorf ſchen Villa
abſteigen wollte hatte der Maler Tags vorher ein Tele
gramm an Ada geſendet das die Weiſung enthielt unter
dem Vorwande eines Unwohlſeins ſich auf ihr Zimmer
zurückzuziehen und während der Anweſenheit der Fremden
im Hauſe nicht zum Vorſchein zu kommen

Grollend gehorchte Ada Seit einiger Zeit war eine
große Veränderung mit ihr vorgegangen und eine noch
größere ihr Verhältniß zu Helldorf betreffend

Er hatte kein Hehl daraus gemacht daß ſeine Neigung
zu ihr erloſchen ſei

Faſt brach ſie unter dieſer Wahrnehmung und unter der
Laſt ihrer Schuld zuſammen Alles erinnerte ſie an ihre
befleckte Vergangenheit und der Gedauke fort weit fort
zu gehen trat zuweilen an ſie heran

Der Schreiber Stammer war mit ſeinen Heiraths An
trägen in letzter Zeit ſehr dringend geworden Er war
der Einzige welcher ſie wahrhaft liebte und dieſer Gedanke
that ihr wohl

Auch Wilhelm beſtürmte ſie mit Bitten und Vorſtellungen
doch zu heirathen indem er ihr klar zu machen ſuchte daß
ſie von Helldorf nichts zu hoffen habe

Das Telegramm aus Venedig gab den Ausſchlag Ada
war tief gekränkt darüber daß Robert von ihr verlangte ſie
ſolle ſich während der Gäſte Anweſenheit verbergen anch
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Seite Freitag General Anzeiger fur Halle und den Saalkreis
ſchaffen welche die Kontrole der Liſtenführung c der Reſerviſten
ausüben Weiterhin wurden Maßregeln getroffen für die Er
gänzung des Bedarfs an Pferden Jm Jahre 1882 fand die
erſte Pferdezählung zu militäriſchen Zwecken ſtatt Die Anshebung
der nöthigen Pferde kann im Mobilmachungsfalle im ganzen Reiche
ſehr ſchnell erfolgen da der Bedarf ſchon im Frieden auf die Ge
meinden vertheilt iſt und die Preiſe vorher genan beſtimmt ſind

Die telegraphiſche Uebermittelung des Mobilmachnungsbefehls
an ſämmtliche Kreistruppenchefs iſt überall ſichergeſtellt was früher
nicht der Fall war Die Reſerviſten werden zu Wagen nach den
Sammelpunkten befördert und ebenſo von dort nach den Bahnu
höfen je Entfernnngen zu dieſen ſind durch Verdichtung des
Bahnnetzes weit geringer geworden und dementſprechend hat auch
die Leiſtungsfähigkeit des Bahnnetzes ſelbſt erheblich zugenommen
Sie kommt aber naturgemäß nicht nur der eigentlichen Mobil
machung ſondern auch dem Aufmarſche des Heeres zugnte Während
beiſpielsweiſe Ende 1871 nur vier eingeleiſige Bahnen Peters
burg Warſchau Moskau Warſchau KurskKiewBreſtLitowsk
Odeſſa Wolotſchisk nach der Weſtgrenze führten ſtehen jetzt vier
zwei und fünf eingeleiſige durchgehende Linien alſo das dreifache
zur Verfügung Bei der ganzen Anlage und Ausſtattung dieſer
Eiſenbahnen iſt aber in erſter Linie auf das militäriſche Intereſſe
Rückſicht genommen worden

Außerdem liegen an der Weſtgrenze augenblicklich auch weit
mehr Truppen als früher Während 1871 die Friedensſtärke in
den vier weſtlichen Grenzbezirken 354 Bataillone 196 Schwa
dronen 430 beſpannte Geſchütze betrug iſt ſie jetzt auf 620 Ba
taillone 400 Schwadronen 1460 Geſchütze geſtiegen Auch die
Dislokation im einzelnen hat ſich ſeit den letzten Jahren viel
günſtiger geſtaltet Früher waren die Truppen zum großen Theil
in den kleinen Städten Flecken und Dörfern des Grenzgebiets
zerſtrent jetzt liegen ſie in größeren Verbänden in den bedentendern
Städten oder in großen nengebauten Kaſernen vereinigt Be
ſonders an der preußiſchen Grenze iſt in dieſer Hinſicht ſehr viel
geſchehen ſo iſt z B das ſechſte Armeekorps an vier Punkten ſo
untergebracht daß das ganze Armeekorps an einem Tage durch
Fußmarſch vereinigt werden kann

Die Sichernng der Mobilmachung beanſprucht von den Linien
truppen nur die Kavallerie die immer auf Kriegsfuß ſteht und die
eigentlich für Zollzwecke beſtimmte thatſächlich aber ganz militärisch
organiſirte Grenzwache Ueber 32000 Mann ſtark iſt dieſe Truppe
aufs genaneſte mit dem Gelände bekannt und vermag nicht nur
die eigene Mobilmachung zu decken ſondern auch durch Vorſtöße
die feindliche zu ſtören Dem Schntz dienen auch noch eine anus
gedehnte Reihe von theils permanenten theils proviſoriſchen Be
feſtigungsanlagen die ſämmtlich erſt in den letzten zehn Jahren
entſtanden ſind Während es bis dahin im Grenzgebiet nur die
veralteten Befeſtigungen von Nowogeorgiewsk Warſchau Jwan
gorod und Breſt Litowsk gab ſind an dieſen Punkten ſowie bei
Kowno jetzt große moderne Lagerfeſtungen entſtanden zwiſchen
denen die Flußlinien durch weitere Befeſtigungen bei Olita Grodno
Oſſowez Lomza Oſtrolenka Roſchan Pultusk und Zgierz ge
ſperrt ſind

Eine Störung der ruſſiſchen Mobilmachung dürfte unter den
augenblicklichen Verhältniſſen alſo kaum möglich ſein wohl aber
liegt dieſe Gefahr für die weſtlichen Nachbarn Rußlands im hohen
Grade vor weil die ruſſiſcherſeits verfügbaren Truppen ſich wie
erwähnt ſchon im Frieden zum größten Theil auf dem Kriegsfuß
befinden was ſowohl bei der deutſchen wie bei der öſterreichiſch
ungariſchen Armee in weit geringerem Maße der Fall iſt

Die ganze Ausbildung der ruſſiſchen Kavallerie endlich zielt auf
einen Einbruch in das feindliche Gebiet unmittelbar nach der
Kriegserklärung hin wenigſtens betont die ruſſiſche Militärliteratur
fortwährend die Nothwendigkeit Möglichkeit und Nützlichkeit der
artiger Unternehmungen Da es aber durch die Grenzwache
und den Paßzwang ſehr wohl möglich iſt ſchon im Frieden die
Grenze hermetiſch abzuſperren ſo kann ſogar einige Zeit vergehen
ehe die Mobilmachnng ruſſiſcher Truppentheile im Auslande be
kannt wird Dann kehrt ſich das Verhältniß in der Schnelligkeit
der Mobilmachung unbedingt zu Gunſten Rußlands um nud die
Nachbarſtaaten dürfen deshalb die Möglichkeit ſtrategiſch überfallen
zu werden nicht ans dem Auge verliereun

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 12 April Hofnachrichten Am hentigen
Vormittag unternahm der Kaiſer eine Spazierfahrt und arbeitete
nach dem königlichen Schloſſe zurückgekehrt mit dem Chef des
Civilkabinets Wirklichen Geh Rath Dr v Lucanns Alsdann
nahm der Monarch die Vorträge des Miniſters für Landwirth
ſchaft c und des Miniſters des königlichen Hauſes entgegen
Nachmittags um 1 Uhe ſah das Kaiſerpaar den italieniſchen
Botſchafter am hieſigen Hofe Grafen Lanza den General Adjutanten
Graf Wedel den Fürſten und die Fürſtin zu Stolberg Stolberg

vk mdgegenüber den anderen Bedienſteten war dies höchſt beleidi
gend für ſie

Kurz entſchloſſen packte ſie ihre Sachen und wenige Stun
den vor der Ankunft Helldorfs und der Damen verließ Ada
das Haus

Das Wirthshaus zum goldenen Lamm nahm ſie gaſtlich
auf der Ageut war höchlichſt zufrieden und der Schreiber
ſchwamm in Seligkeit
Ada der wie ſie behauptete nichts mehr am Leben lag
und die nur noch den Wunſch hegte zu vergeſſen hatte
verſprochen die Seine zu werden und die Hochzeit ſollte in
vier Wochen ſtatthaben

Jn der Zwiſchenzeit wollte man Rath halten welcher
Erwerbszweig ergriffen werden ſollte Die Ausſteuer und
die Mitgift der Braut mußte natürlich Helldorf beſchaffen

Uebrigens hatie Ada weder dem Bruder noch dem Bräutigam
die Geheimniſſe des Malers entdeckt Geheimniſſe welche
den begüterten und angeſehenen Mann dem Henker überliefert
hätten

Zweites Buch
1 Kapitel

Die Falſchſpieler
Mehr denn fünfzehn Jahre liegen zwiſchen den zuletzt

eſchilderten Vorgängen unſerer wahren Geſchichte und demZeilpunfte wo wir den Faden derſelben wieder aufnehmen

Jn den eleganten Wohnräumen der Frau Eſſolda
Marovski zu Wien war ein ziemlich zahlreiches und ge
wähltes Publikum verſammelt

Man konnte ſogar einige Kavaliere bemerken welche in
der guten Geſellſchaft der Reſidenz eine Rolle ſpielten auch
den berühmten Maler Felſing jetzt Profeſſor Arthur
Felſing der zwar früh gealtert und deſſen Haar bereits

und den Geſandten Frhrn Schenck zu Schweinsberg c als Gäſte
an der kaiſerlichen Frühſlückstafel

Zur Reiſe des Kaiſerpagares nach Jtalien wird
ans Luzern Folgendes gemeldet Die offizielle Begrüßung des
Kaiſerpaares durch eine ar des ſchweizeriſchen Bundes
rathes wird wie nunmehr feſtſteht in Luzern erfolgen woſelbſt
dann im Hotel National das Diner eingenommen werden ſoll
Zum Empfange des Kalſerpaares an der Südgrenze der Schweiz
ſind der Generalſtabs Chef Keller und Oberſt Segeſſer Kom
mandant der St Gotthards Truppen auserſehen Bei guter
Witterung wird das Kaiſerpaar die Fahrt von Fluelen nach
Luzern auf dem Vierwaldſtädter See zurücklegen

Angeſichts der Mittheilungen über die Folgen
der Ablehnung der Militärvorlage durch den Reichs
tag die einander widerſprechen und faſt täglich wechſeln iſt es
angezeigt an die Anſprache des Kaiſers an das Berliner
Offizierkorps gelegentlich der großen Parade am 18 Angnſt v J
zu erinnern Der amtliche Wortlaut dieſer bemerkenswerthen
Aeußerungen iſt ja damals allerdings nicht bekannt geworden Aber
der Avenir Militare brachte am 30 Augnſt in einem Berliner
Brief einen Bericht über jene Anſprache der allgemein als zu
verläſſig und erſchöpfend angeſehen wurde Es hieß darin daß der
Kaiſer die zweijährige Dienſtzeit gutheißen würde wenn von der
anderen Seite entſprechende Zugeſtändniſſe gemacht würden Sollte
aber der Reichstag nicht patriotiſch genug ſein die erforderlichen
Kompenſationen zu bewilligen ſo bleibe es beim bisherigen Zuſtande
Jn dieſem Falle ziehe der Kaiſer eine weniger zahlreiche aber gut
ausgebildete Armee einem großen Haufen vor Dieſe Aenßerung
giebt vielleicht einen Fingerzeig für das was entgegen der all
gemeinen Annahme nach der Ablehnung der Militärvorlage durch
den Reichstag eintreten könnte Jedenfalls zeigt ſie daß die
Eventualität einer Auflöſung des Reichstages nicht unter allen
Umſtänden der Ausgang der unruhbvollen Kriſe ſein muß

Die National Zeitung ſucht in einem Leitartikel
Die Militärvorlage dem den Nationalliberalen gemachten

Vorwurf einer Spaltung innerhalb der Partei durch den Hinweis
auf ähnliche Vorgänge im Centrum und bei den Freiſinnigen zu
begegnen Sie erinnert daran daß nur die un politiſche Taktik
des Reichskanzlers Caprivi bisher eine Verſtändigung
verhindert habe und ſchließt indem ſie für die Nationalliberalen
von den Reichstagsnenwahlen das Beſte hofft mit den Worten

Wir aber halten uns an den Zweck zu verhüten daß mit jedem
Jahr das franzöſiſche Heer dem dentſchen immer überlegener wird
Dieſen Standpunkt werden die Wähler verſtehen

Die Vermögenslage Preußens iſt wie der Abg
Dr Sattler in einer Schrift Das Schnldenweſen des preußiſchen
Staates und des Deutſchen Reiches aneführt glänzend Die
Geſammtſumme aller Verpflichtungen des preußiſchen Staates hat am
1 April 1891 6050 796 646 Mk 31 Pf neben 752 298 Mk 57 Pf
an Renten betragen deren Kapitalwerth nicht angegeben werden
kann Dem gegenüber hat der Geſammtbetrag aller Aufvendungen
für das Staatseiſenbahnnetz im ſelben Se die Summe
von 6173323 449 Mk 98 Pf erreicht je Geſammtſumme der
Verpflichtungen des Staates wird alſo bereits durch den Werth des
Eiſenbahnnetzes gedeckt und der Beſitz an Domänen Forſten und
Bergwerken iſt völlig ſchuldenfreies werbendes Eigenthum Dazu
kommen dann noch die Betriebsfonds der Generalſtaatskaſſe in
Höhe von 30330000 Mk und der Haupt Verwaltung der Staats
ſchulden mit 7324481 Mk 73 Pf Das iſt in der That ein ſo
glänzender Vermögensſtand wie kein anderer größerer Staat ihn
aufzuweiſen hat

Die Zeichnung auf die Reichsanleihe und die
Preußiſchen Konſols hat ein ſehr günſtiges Ergebniß gehabt
Es ſind die aufgelegten 160 Millionen drei v H Reichsanleihe
annähernd vierfach und die 140 Millionen drei v H preußiſcher
Konſols dreifach mithin beide Anleihen im Durchnitt 35 fach
gezeichnet worden Die endgiltige Zuſammenſtellung ſämmtlicher
Ziffern wird in den nächſten Tagen erfolgen

Die Fortſetzung der Berathung der Steuer
vorlagen im Abgeordnetenhauſe welche morgen beginnt
ſoll mit Aufbietung aller Kräfte ſo gefördert werden daß die Ge
ſetzeutwürfe auch in dritter Leſung noch vor Pfingſten erledigt
werden können Das Herrenhaus würde dann gleich nach
Pfingſten an die Berathung dieſer Vorlagen herautreten können
Wenn eine Kriſis im Reich um Mitte Mai eintritt würde voraus
ſichtlich eine längere Vertagung des Abgeordnetenhauſes bis
nach den neuen Reichstagswahlen ſtattfinden und alsdann im Juni
noch eine kurze Nachſeſſion folgen

Ueber einen merkwürdigen Vorgang bei den
letzten April Kontrollverſammlungen wird der Franukf
Ztg aus Elberfeld 8 April geſchrieben Bei den hier heute
und in den letzten drei Tagen abgehaltenen Kontrollverſammlungen
wurde auf Befehl des Generals v Albedyll unter Hinweis auf
die in letzter Zeit in der Preſſe und in Verſammlungen zur
Sprache gekommenen Soldatenmiß handlungen den Leuten
bedeutet daß es ein elendes und gemeines Betragen ſei den Weg

ergrant war welcher aber nichts deſtoweniger zu den ge
ſuchteſten Perſönlichkeiten zählte

Bei dem erſten flüchtigen Blicke machte die verſammelte
Geſellſchaft einen höchſt reſpektablen Eindruck ſobald man
jedoch ſchärfer forſchte konnte es dem Beobachter nicht ent
gehen daß hier auch allerlei Elemente vertreten waren die
man in ehrenwerthen Kreiſen auszuſcheiden pflegt beſonders
galt dies von den Damen Die älteren derſelben hielten
ſich ſtill und beſcheiden im Hintergrunde während der
jüngere und hübſchere Theil durch auffallende Toiletten und
lautes Sprechen die Aufmerkſamkeit der Herrenwelt auf ſich
zu ziehen ſuchte

Aehnlich wie mit der Geſellſchaft war es auch mit der
Ausſtattung der Gemächer beſtellt Da ſah man manch
ſchönes und koſtbares Einrichtungsſtück gute Bilder wohl
gepflegte Blumen Kunſtgegenſtände neben nichtsſagendem
Modetand und werthloſem Trödel der geſchmacklos zu
ſammengeſtellt war

Graf Lichtenberg ein ältlicher Herr der als feiner Kunſt
kenner bekannt war muſterte eben einen echten Nieder
länder das heißt ein gutes Bild aus der alten Schnle
welches neben zwei modernen Oeldruck Landſchaften hing
und ſagte zu der bei ihm ſitzenden Dame

Die Einrichtung der Salons der Frau von Marovski
macht ſtets den Eindruck auf mich als ſei dieſelbe auf aller
lei Auktionen erſtanden es iſt weder Harmonie noch Ge
ſchmack darin

Ei lächelte die junge Schanſpielerin an welche
dieſe Worte gerichtet waren da können Sie recht haben
Graf habe ich doch ähnliche Bemerkungen betreffend die
Toilette der Frau von Marovski gemacht Aber ſtill
ſie wird wohl bald erſcheinen denn ihr Gatte ſcheint ſie
bereits mit Ungeduld zu erwarten Jch muß geſtehen
Herr von Marovski macht einen unangenehmen Eindruck
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der Publikation zu beſchreiten um vorgekommene Mißhandlungen
oder Ungerechtigkeiten zur Sprache zu bringen und die ſchuldigen
Offiziere und Unteroffiziere zu kennzeichnen und zur Verantwortung
zu ziehen Jeder Soldat könne anf dem ihm offenen Beſchwerde
weg zu ſeinem Rechte kommen

Die Sachſeugäugereih nimmt laut Meldung aus
oſen in dieſem Jahre einen ungeheneren Umfang an
äglich paſſiren tanfende von Arbeitern den dortigen Bahn

hof Jn der Grenzſtadt Podſamtſche iſt geſtern der Befehl
eingetroffen ruſſiſche Sachſengänger ohne genügende
Legitimationen über die Grenze zurückzuweiſen Sämmtliche
Züge werden von Gendarmen beobachtet bereits geſtern Nachmittag
wurden 58 ruſſiſche Sachſengänger zurücktransportirt

Die kugelſichere Uniform des Mannheimer
Schneidermeiſters ſoll doch nicht kugelſicher ſein Ein Leipziger
Jngenienr behanptet wenigſtens Man braucht nur die Geſchoſſe
mit einer ſcharfen Stahlſpitze zu verſehen welche beim Aufſchlagen
zuerſt den Panzer durchbohrt worauf der breitere Theil des Ge
ſchoſſes das Loch erweitert was nicht viel Kraft erfordert Führte
alſo ein Land den Dowe ſchen Panzer in die Armee ein ſo braucht
ein anderes Land die Geſchoſſe um den Vortheil des Gegners
wett zu machen nur mit Stahlſpitzen zu verſehen was billiger
und zweckmäßiger iſt

Karlsruhe 12 April Jn einem Extrablatt meldet die
Karlsruher Zeitung die Ernennung des Erbgroßherzogs

zum Generallientenant und Kommandeur der 29 Diviſion Der
Kaiſer habe bedauert daß der Erbgroßherzog aus den bisherigen
näheren Beziehungen zu ihm ſcheide und in ehrenden Worten der
Fähigkeiten und Leiſtungen gedacht Der Kaiſer erbffnete dem
Erbgroßherzog die Beförderung perſönlich

OeſterreichUngarn
Wien 12 April Der Fürſt von Bulgarien iſt mit

ſeiner Mutter der Herzogin Klementine heute früh nach Jtalien
abgereiſt Die Miniſter Stambulow und Grekow verbleiben
noch in Wien Erſterer ſagte zu einem Beſucher der ihm zur
Audienz beim Kaiſer Glück wünſchte Es muß erſt abgewartet
werden ob es auch ein Erfolg war freilich iſt uns der Kaiſer
genegt warum ſollte er nicht Bedenten wir nicht die Civiliſation
m Oſten Anf die Frage wie es mit der Anerkennung ſtehe

erwiderte Stambulow Wir fühlen nicht als ob uns noch etwas
zur Anerkennung fehlte in allen praktiſchen Dingen werden wir
anerkannt und nach dem bischen Form gelüſtet uns nicht Wir
ſind zufrieden wenn man uns als Bollwerk des Friedens an
erkennt

Frankreich
Paris 12 April Präſident Carnot beglaubigte den

Botſchafter Billot in Rom aus Anlaß der Feier der ſilbernen
Hochzeit des italieniſchen Königspaares als außerordent
lichen franzöſiſchen Botſchafter Billot wird beauftragt werden
dem Königspaare die Glückwünſche der franzöſiſchen Regierung zu
überbringen

Man hält es für möglich daß nnumehr vom Kriegs
miniſter eine Unterſuchung der Umſtände wird veranlaßt werden
nnter welchen der Ankauf des Melinits durch Turpin er
folgte Es iſt jedoch bisher noch keine endgiltige Entſcheidung
getroffen

Velgien
Brüſſel 12 April Bis 4 Uhr Nachmittags hatte ſich an

den Zugängen des Kammergebändes kein ernſter Zwiſchenfall
ereignet Später verſuchte die Volksmenge die Poſtenkette
der Polizei zu durchbrechen worauf die berittene
Gendarmerie dieſelbe mit blanker Waffe auseinander
ſprengte Aus der Volksmenge wurden Steine geſchlendert
Mehrere Poliziſten und Gendarmen wurden leicht verwundet
Aehnliche Zwiſchenfälle wiederholten ſich in anderen Straßen jedoch
wurden die Manifeſtanten welche ſich immer wieder zu ſammeln
verſuchten jedesmal zerſtrent 15 Verhaftungen wurden vor
genommen Die Kammer vertagte die Weiterberathung der
Verfaſſungsreviſionsvorlage bis nach Prüfung der ueu einge
brachten Reviſionsvorlage durch die betreffende Kommiſſion

Der Strike hat überall zugenommen in Brüſſel
Charleroi und Lüttich ſchloſſen heute Mittag zahlreiche Werkſtätten

Großzbritannien
London 12 April Jm Unterhaus erklärte der Staats

ſekretär des Junern die Lokalbehörden ſeien für die Auf
rechthaltung der Ordnung verantwortlich und könnten wenn
ſie ihrer Pflicht nicht nachkämen gerichtlich belangt werden ſie
ſeien daher berechtigt die Kae des Militärs und der Flotte für
die Anfrechterhaltung der Ruhe anzurufen Er habe die Huller
Behörden aufgefordert ihm mitzutheilen welche Nothwendigkeit
für das Verbleiben der Truppen und der Kanonenboote in Hull
vorhanden ſei

auf mich erſtens entſtellt ihn der Verluſt des einen Auges
und dann iſt mir ſein ſüßliches Lächeln unausſtehlich

Der Graf warf einen Blick nach der ſeiner Nachbarin
ſo unſympathiſchen Erſcheinung des Hansherrn und nickte
uſtimmend mit dem Kopfe Jn der That beſaß der polniſche
delmann welcher nach ſeiner Behauptung aus der Provinz

Poſen ſtammte wo er eine Herrſchaft ſein nannte kein
anſprechendes Aeußere Er war zwar tadellos gekleidet
und trug ſeinen ſchwarzen Salon Anzug und die weiße
Kravatte mit einer gewiſſen Grandezza zur Schau doch
ſein aufgedunſenes gewöhnliches Geſicht und das ſtete
Lächeln welches den breiten Mund umſpielte ſtießen un
willkürlich ab

Betrachten wir den polniſchen Staroſten genauer er
kommt uns bekannt vor hat er doch eine auffallende
Aehnlichkeit mit dem Stammer Poldl dem einäugigen
Advokatenſchreiber aus Hernals

Herr von Marovski flüſterte ein langer hagerer Herr
mit gelber Geſichtsfarbe und falſchem Haar und Bart
lieber Herr von Marovski auf ein Wort

Der Herr des Hauſes bleibt ſtehen verneigt ſich höflich
und fragt

Womit kann ich Jhnen dienen Baron Planken
Der alſo Genannte ein ältlicher Mann der vergebens

durch allerlei Toilettenkünſte ſich ein jugendliches Ausſehen
zu geben beſtrebt war lispelte mit niedergeſchlagenem

e

Jch wollte nur fragen hinter welchen neidiſchen
Wolken ſich unſere Sonne ſo lange verſteckt hält Wird
Frau Eſſolda ihre Gäſte hente vergebens auf ihren Anblick
harren laſſen

Letzteres wird nicht der Fall ſein Vorhin ſchon ent
ledigte ich mich des Auftrages den meine Frau mir ertheilt
und ich ſetzte die Geſellſchaft davon in Kenntniß daß Eſſolda
deren Nerven heute beſonders leidend ſind erſt ſpäter er
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Nr S FreitagNRußland
Petersburg 12 April Bezüglich der bulgariſchen

Se trägt man in Regierungskreiſen jetzt Gleichgültigkeit zur
chau Man erwartet von keiner Macht daß ſie mit der An

erkennung des Fürſten vorgehe erwartet ſogar genug Rückſicht auf
Rußland um einen offiziellen amrlang Ferdinauds zu vermeiden
Privaten Empfängen legt man wenig Bedeutung bei und betrachtet
ſolche nur als ſymptomatiſch für die Stimmungen des betreffenden
Hofes

Gegen die beſchloſſene Errichtung von zwei katholiſchen
Bièsthümern in Bulgarien hat Rußland beim Vatikan
Einſprache erhoben

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangahe geſtattet

Halle 18 April
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
h am Freitag den 14 April er Nachmittags 5 Uhr im

Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Genzmer
Tagesordnung

1 Vertrag über Ausbau der Herderſtraße
2 Ermäßigung einer Straßenausbau Kaution
3 Entſchädigung von Land welches zur Wörmlitzerſtraße ent

fallen iſt
4 Sonſtige Eingänge

d Das gewerbliche Schiedsgericht des Jnnunge Ausſchuſſes
hat mit Schluß des Geſchäftsjahres 1892/93 das 6 Jahr ſeines Be
ſtehens beendet Es erledigte in demſelben an 1d Sitzungstagen

e ne Sämmtliche Anträge wurden ſeitens der Geſellen
geſtellt

Jm hohen Alter von 90 Jahren iſt geſtern der Wirkliche
Geheimrath Regierungspräſident a D Rothe hierſelbſt geſtorben
Der Verſtorbene war Mitglied des ehemaligen Frankfurter Parlaments

Blitzzüge Nach einem dem Leipziger Tgbl vorliegenden amt
lichen Protokolle beſteht bei der Staatsbahnverwaltung die Abſicht die
ſogenannten Blitzzüge Berlin Halle Erfurt Frankfurt a M
Nr 6a2 vom 1 Mai 1894 ab nur noch mit Wagen 1 und 2 Klaſſe

auszuſtatten und dann dieſelben als Luxuszüge zu betrachten für diebei Benutzung neben der Fahrkarte eine Pioplarte für 2 Mk zu löſen

iſt An den jetzigen Fahrzeiten und den Aufenthalten ſoll nichts
geändert werden

Stadttheater Die Siegfried Aufführung am Freitag
Abend beginnt bereits um 7 Uhr Am Sonntag Nachmittag findet die
letzte Fremden Vorſteklung bei halben Preiſen ſtatt und wird die
Operette Die Fledermaus gegeben Jn der Lohengrin Auf
führung am Sonntag Abend ſingt Herr Armbrecht erſtmalig die
Rolle des Lohengrin während Frl Breuer erſtmalig die Rolle
der Elſa vertreten wird Zum Beſten der zu begründenden St adt
theater Penſionskaſſe arrangirt die Theaterleitung für nächften
Dienstag 18 April eine Benefiz Sondervorſtellung zu welcher bereits
die hervorragendſten Mitglieder ihre Mitwirkung zugeſagt haben

Jm Walhallatheater geht der gegenwärtige Spielplan der
nach dem allgemeinen Urtheil einer der intereſſanteſten und efſektvollſten
iſt die unſer beliebtes Spezialitätentheater je geboten mit Ablauf dieſer
Woche zu Ende worauf wir im allſeitigen Jntereſſe aufmerkſam machen

Kinder haben ihre Engel Geſtern Vormittag wurde auf
dem Hofraume des Grundſtücks Forſterſtraße 21 das Jahre
alte Töchterchen des dort wohnhaften Malers M in anſcheinend
erheblich verletztem Zuſtande aufgefunden Das Kind war wie feſt
geſtellt wurde beim Spiel an einem Fenſter der in der erſten Etage
belegenen elterlich n Wohnung über die Brüſtung des Fenſters hinweg
auf den Hofraum geſtürzt Wie durch ein Wunder iſt daſſelbe indeß
bei dem Sturze vor körperlichen Beſchädigungen bewahrt geblieben
wenigſtens konnten ſolche an dem Kinde nicht entdrekt werden

Sturz von der Treppe Geſtern Nachmittag wurde auf
hieſigem Bahnhofe eine auf der Durchreiſe begriffene Arbeiterin
inſofern von einem beklagenswerthen Unfalle betroffen als ſie beim
Paſſiren einer nach den Bahnſteigen führenden Treppe fehl trat und
ſo unglücklich zu Falle kam daß ſie einen Vorderarmbruch davontrug

Ein bewaffneter Dieb Die Diebe ſcheinen jetzt nur noch be
waffnet an ihre Arbeit zu gehen wie nachſtehender neuer Fall zeigt
n vergangener Nacht wurde im Concordia Theater ein Dieb
tahl verſucht Der Dieb war jedenfalls durch ein Fenſter eingeſtiegen

wurde aber durch den erwachten Eigenthümer bei ſeiner nächtlichen
Arbeit geſtört ſo daß er ſeinen Raub im Stiche laſſen und die Flucht
ergreifen mußte Obgleich man ſich mit Hülfe einiger hinzugekommener
Wächter ſogleich an ſeine Verfolgung machte konnte er doch nicht ein
geholt werden und entkam Jn der Friedrichſtraße gab er auf ſeine
Verfolger mehrere Schüſſe aus einem Revolver ab verletzte
aber glücklicher Weiſe Niemanden

Aus der Umgebung
Merſeburg 12 April m Spiel verunglückt Der

5 Jahre alte Sohn des Arbeiters Röber in dem nahe gelegenen
Kleinliebenau ſpielte geſtern Nachmittag in der Nähe einer an der
Schmiede ſtehenden eiſernen Schiene wobei die letztere umfiel Der
Knabe gerieth unter die ſchwere Laſt und erlitt einen Oberſchenkel
bruch weshalb er nach der Klinik zu Halle gebracht werden mußte

ſcheinen wird und ihre Gäſte des Aufſchubs wegen vielmals
um Entſchuldigung bitten läßt

Ah ich verſtehe murmelte der Hagere und ſtrich
vorſichtig die Spitzen ſeines rabeunſchwarzen künſtlich be
feſtigten Bartes mit der rechten Hand und ebenſo leiſe fuhr
er vertraulich zu Herrn von Maropski gewendet fort

Nicht wahr verehrter Freund das iſt nur ſo ein Kunſt
griff damit die allzu zahlreich erſchienenen Gäſte ſich bei
Zeiten entfernen mögen auf daß die Eingeweihten ihr Spiel
chen machen können

Herr von Marovski zuckte die Achſeln und erwiderte
zurückhaltend Wenn Sie ſich zu den Eingeweihten rechnen
wollen Baron Planken ſo wird es jedenfalls gerathen ſein
die Geſellſchaft nicht vor der Zeit zu verlaſſen Jch bemerke
eben daß man trotzdem die Sängerin Wilder ſich an das
Fortepiano ſetzt um etwas zum Beſten zu geben doch Miene
macht aufzubrechen Entſchuldigen Sie mich daher jetzt
meine Pflicht als Hausherr ruft mich dorthin

Mit einer gemeſſenen Verbeugung verabſchiedete ſich der
Staroſt und Baron Planken ihm nachſchauend flüſterte

Mich tänſcheſt Du nicht aber ich muß auf meiner
Hut ſein wenn ich in Deinem Spielſalon ein gutes Ge
ſchäft machen will

Herr von Marovski hatte Recht gehabt ein beträcht
licher Theil der Geſellſchaft rüſtete ſich zum Aufbruch nach
dem der Thee eingenommen worden und die Herrin des Hanſes
immer noch nicht erſchienen war Fortſ folgt

Wafſerſtände Am 13 April Halle unterhalb 1,78
Trotha 1,68 12 April Calbe Oberpegel ,46 Unter
pegel 0,66 Dresden 0,15 Magdeburg 2,00

e rBrummer Benjamin Jackets Capes
Gr Vlriohstr 33 part u I Etage

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
v weasowrooooeeeeDürrenberg 12 April Neue Etabliſſements Hier

ſelbſt iſt an Stelle des allbekannten Gaſthofes Zur Eiſenbahnbrücke
ein der en entſprechendes Hotel erſtanden welches ſowohl bin
ſichtlich der Einrichtung als auch der Ausſtattung allen Bedürfniſſen
entſprechen dürfte Wie man weiter hört hat ein Konſortium Leipziger
Herren ein hart an dem Gradierwerke gelegenes größeres Grundſtück
zur baldigen Errichtung eines Kur hauſes erworben

Markraufſtädt 12 April Pfarrer Wahl Bei der jüngſt
ſtattgefundenen Wahl eines Pfarrers für die hieſige Stadtkirche wurde
Herr Paſtor v Moſch welcher zur Zeit noch in Bernſtadt amtirt
mit 12 gegen 1 Stimme gewählt

Ritterfeld 12 April Verſchwunden Am 8 März d J
verſchwand ein in Eilenburg dienendes 15 Jahr altes Mädchen und
bleibt nur die Annahme übrig das daſſelbe den Tod in der Mulde

2 Trotz eifriger Nachforſchungen iſt weder über den Verbleib
es Mädchens noch über die Auffindung ihrer Leiche etwas bekannt

geworden Die Verſchwundene war groß und ſtark hatte dunkles
Haar war mit zwei rothwollenen Unterröcken einem blauwollenen
Oberrock einer blau und weißgeſtreiften Schürze und halben Leder
ſchuhen bekleidet

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten,
12 April Der Kaufmann Otto Haaſe und Klara Rüprich Halle

Der Kaufmann Beerh Kück und Alwine Lantou Berlin und Wucherer
ſtraße 34 Der Kellner Paul Schurig und Martha Meinhardt Bauhof

Der prakt Arzt Dr med Anton Phling gen Freemann und AgnesBöttger Georgſtraße 5 und Wuchererſtraße 38 Der Polizei Schutzmann
Richard Bernhardt und Ottilie Schadewitz Leipzig

Eheſchließ nungen
12 April Der Reſtaurateur Oskar Wegener und Juliana Braucek

Annenſtraße 2 Der Former Friedrich Meyer und Emma Mennicke An
halterſtraße 2 Der Tapezier Oskar Röder und Martha Herbſt Albrecht
ſtraße 24 und Gröbers Ver Perrückenmacher und Friſeur Georg Nieder
mann und Luiſe Strietzel Auguſtaſtraße 17 und Charlottenſtraße 9

Geboren
12 April Dem Schneider Paul Schöne eine T Anna Elſa Eliſabeth

Ankerſtraße 6 Dem Sattlermeiſter Eduard Löſſer ein S Walther Otto
Guſtav Charlottenſtraße 17 Dem Kaufmann Karl Heyer eine T

hin Anna Margarethe Wettinerſtraße 19 Dem Fabrikarbeiter
rnſt Meißner eine T Laura Klara Emma Thomaſiusſtraße 46 Dem

Privatmann Wilhelm Packebuſch ein S Karl Wilhelm Auguſt Friedrich Erd
mann Schwetſchkeſtraße 28 Dem Zimmermann Karl Schwarz eine T
Emma Anna Ludwigſtraße 27 Dem Schuhmachermeiſter Auguſt Schneider
ein S Karl Max Friedrich Germarſtraße 4 Dem Schuhmacher Guſtav
Dröher eine T Pauline Lina Roſa Charlottenſtraße 14 Dem Schloſſer
Ernſt Grundmann eine T Clara Suſanna Charlotte Charlottenſtraße 12

Dem Handarbeiter Leopold Dickert ein S Leopold Hermann Guſtav
Thomaſiusſtraße 3 Dem Hilfsbremſer Gottfried Ritter ein S Gottfried
Martin Diemitz Dem Brriefträger Otto Griehl ein S Friedrich Karl
Blücherſtraße 6 Dem Bäckermeiſter Richard Kühn ein S Karl Auguſta
traße 12 Dem Stations Aſſiſtent Robert Weidt ein S Albert Otto
Richard Forſterſtraße 46

Geſtorben
12 April Auguſte Ehritzly 45 Digkoniſſenhaus Des Poſtſchaffner

Hermann Müller Ehefrau Emilie geb Rößgen 35 Klinik Des Hof
Friedrich Borchert S Robert 3 Klinik Der Ziegeleiarbeiter

Guſtav Herrmann 25 Klinik Der Fabrikarbeiter Albert Spieß 48
Ludwigſtraße 13 Der königl Regierungs Präſident a D Wirkliche Geheime Rath Robert Rothe 89 Bühlweg 11 Der Bierfahrer Karl
Kaiſer 59 Graſeweg 5

Vermiſchtes
Wem die goldene Tugendroſe Jm Vatikan fragt man

ſich welcher Dame dieſes Mal die goldene Roſe ertheilt werden ſolle
die der Papſt jedes Jahr einer katholiſchen Fürſtin die ſich durch
irgend ein Werk zu Gunſten der Kirche ausgezeichnet zu ſchicken pflegt
Hin und wieder läßt ſich der heilige Vater bei der Zuſendung der

ugendroſe auch durch politiſche Erwägungen leiten Jm vorigen
Jahre wurde die Roſe der Königin Amelia von Portugal übermittelt
obgleich die Gemahlin des Präſidenten der franzöſiſchen Republik An
ſpruch darauf erhob Der Papſt hatte die Roſe auch ſchon für Frau
Carnot beſtimmt aber aus politiſchen Gründen heikler Natur gab er
ſchließlich den Vorſatz auf Dieſer plötzliche Geſinnungswechſel miß
fiel der Madame Carnot ſehr aber der Papſt ließ ſie wiſſen daß auf
geſchoben nicht aufgehoben ſei Wird er in dieſem Jahre ſein Ver
ſprechen halten Das wird von den Umſtänden abhängen und vor
allem davon ob das neue franzöſiſche Miniſterium dieſe Vertraulichkeit
zwiſchen dem Vatikan und dem Hauſe des Präſidenten der Republik
gern ſehen wird Einſtweilen erſcheinen drei Bewerberinnen
um die goldene Roſe aufgetaucht zu ſein und zwar außer
der Frau Carnot die Verlobte des Fürſten von Bulgarien und
eine öſterreichiſche Prinzeſſin Jn einigen Tagen dürfte die hoch
wichtige Frage Wem die Tugendroſe entſchieden ſein

7 Ein Beiſpiel krafſſen Aberglaubens das an ſich ebenſo
ſchrecklich iſt wie durch ſeine Häufigkeit an dem betreffenden Orte wird
aus der griechiſchen Jnſel Andros Cykladen öerichtet Dort litt
ein Landmann an einer Geſchwulſt auf der Lippe welche alsdann
auch an anderen Theilen des Geſichtes auftrat Er ſchrieb die Schuld
daran einem verſtorbenen Feinde zu und öffnete daher nachts deſſen
Grab und durchſtach das Herz der Leiche mit einem Meſſer
indem er noch die Beine und Füße zerhieb Ein alter Mann wußte
davon und erzählte es überall beabſichtigte auch eine Anzeige bei
der Behörde zu machen Dies mußte er aber wohl unterlaſſen als
er gewahr wurde daß ſein eigener Sohn ſich ähnlicher Unthaten ſchul
dig machte Es war Grab und Leichnam der eigenen Mutter
die dieſer auf die vorbezeichnete Weiſe ſchändete in der Meinung da
durch ein Wochenfiebecr ſeiner Frau bannen zu können in dieſem Falle
wurde ſogar der ganze Leichnam zerſtückelt und die Reſte zerſtreut
Nach und nach ſtellte ſich heraus daß dieſer Aberglaube dort viel ver
breiteter iſt als man angenommen ſodaß man dort gar nicht weiß
wie viele Leichen ſich überhaupt noch an ihrer Ruheſtätte befinden

Originelle Wette Die Königin Victoria und die Herzogin
von St Albans haben allein das Recht Rotten Row den weltbe
rühmten Reitweg im Londoner Hyde Park zu Wagen zu befahren
die Königin in ihrer Eigenſchaft als Herrſcherin und die Herzogin als
Frau des erblichen Großz Falkoniers Bei einer Erörterung dieſes
Privilegs in einem der vornehmen Weſtend Klubs erlaubte ſich ein
bekannter Sportjünger das Vorhandenſein eines ſolchen Rechts zu be
zweifeln und erbot ſich zugleich am hellen Mittag unaufgehalten Rotten
Row entlang zu fahren und am Ende des Weges mit ſeinen Kameraden
zu ſammenzutreffen Wetten wurden für und wieder das Unternehmen
eingegangen und die Kunde durchflog ſofort wie ein Lauffeuer alle
Klubs Rotten Row war am nächſten Morgen überfluthet von
Weſtendbewohnern auch die Polizei war voll,ählig erſchienen und
Alle warteten mit Spannung auf das Ereigniß daß da kommen
ſollte und nicht kam Auf dem ganzen Wege war nichts zu
ſehen als ein paar Hundert Reiter und ein Waſſerwagen der
langſam einher fuhr und die Straße beſprengte Der erſte Schlag
der zwölften Stunde ertönte und enttäuſcht fing die Menge an ſich
zu zerſtreuen nur Diejenigen blieben die ein beſonderes Jntereſſe
an dem Mißlingen der Wette hatten Auch die Schutzleute zogen
vergnügt die Hände reibend ſich zurück und die Reiter wandten ihre
Pferde um zum Lunch nach Hauſe zu reiten als ſich die Scene mit
einem Schlage merkwürdig veränderte Als nämlich der Waſſerwagen
am Stelldichein angelangt war ſprang plötzlich der Fuhrmann ab
warf ſeinen Staubkittel von ſich und ſtand vor der Menge da als der
erfinderiſche Sportsman der die Wette vorgeſchlagen hatte An dieſem
Tage ſoll manche Hundertpfundnote ihren Beſitzer gewechſelt haben

Schmeichelhafter Troſt Neuer Gutsbeſitzer Mirkommt es vor als ob ich mit dem Ankauf dieſes Gutes eine Dumm
heit begangen hätte Glauben Sie denn daß es eine Rente abwirft

Verwalter O ganz ſicher Jm ſchlimmſten Falle giebt esimmer ſo viel Heu daß Euer Gnaden zu leben haben

14 April See
Höhere Mnemotechnik Der kleine Jſidor ateiniſcheVolte lernend Hirundo die Schwalbe in bie Ehe

hirundo Tateleben ich kann das Wort hbirundo nich behalten
Vater Cohn Einfältiges Kind Sehr einſach mal is ſe hier
und mal is ſe do bier nnä do die Schwalbe

Gefährlich IJch möchte nur wiſſen ob es wirklich ſo gefähr
u iſt ſich das Haar zu färben wie manche Doktoren behaupten
NRatürlich iſt es ſehr gefährlich Ein Onkel von mir ein alter Knabe

hat es auch eine Zeitlang gethan und binnen drei Monaten war er
mit einer Wittwe die vier kleine Kinder hatte verheirathet

Celegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

4 Berlin 18 April 10 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten, Jn einem Entrefilet
fordert die Voſſ Ztg heute energiſch daß Ahlwardt in der
heutigen Reichstagsſitzung ſeine Beweiſe für die von ihm
vorgebrachten Anſchuldigungen aktenmäßig vorlege Je umfaſſen
der ſeine Bezichtigungen ſind ſagt das Blatt um ſo ſchneller
muß über ihren Werth oder Unwerth Klarheit geſchafft werden

H Berlin 18 April 11 Uhr 20 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Zu dem Programm
für den diesjährigen Beſuch des Kaiſers in Metz während der
Herbſtmanöver gehört auch noch ein Ausflug auf die umliegenden
Schlachtfelder Einzelne der dort befindlichen Maſſengräber
werden gegenwärtig durch Herſtellung von Anlagen c verſchöuert

ri Nom 13 April 9 Uhr 35 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Meldung ver
ſchiedener Blätter daß Kaiſer Wilhelm in einem Wagen
der preußiſchen Legation die Auffahrt zum Vatikan
machen werde iſt nnrichtig weil die Legation überhaupt keinen
Wagen führt Der Kaiſer hat ſeinen eigenen Fuhrpark bereits
voraufgeſandt

K Gent 13 April 10 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Eine geſtern Abend
abgehaltene Verſammlung beſchlofß daß am Montag in den
allgemeinen Strike eingetreten werden ſoll

K Lüttich 13 April 11 Uhr 30 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Jn dem Kohlenbergwerk
Honwent wurde eine größere Menge Dynamit geſtohlen
Die Thäter ſind noch nicht feſtgeſtellt

K Mons 13 April 10 Uhr 45 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Das Gemeinderaths Mitglied
Delavay iſt in Folge von Arbeiterkundgebungen an deren
Spitze er ſtand verhaftet und nach dem Gefängniß gebracht
worden Eine Volksmenge die ihn befreien wollte wurde von
den Gendarmen mit blauker Waffe auseinandergetrieben

BVelgrad 13 April 10 Uhr 10 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Geſtern wurde im Kreiſe Orava
ein neues ſtarkes Erdbeben beobachtet Das alte im 13 Jahr
hundert errichtete Kloſter Mannaſſiga iſt beinahe zu einem
Trümmerhanfen verwandelt Fünf Kuppeln der Kloſter
kirche ſind eingeſtürzt Es haben ſich neue Erdſpalten geöffnet
aus denen Rauch aufſteigt Die Bevölkerung befindet ſich in
größter Aufregung

P London 13 April 9 Uhr 50 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Standard und
Daily News bringen Artikel über den Empfang des Fürſten

von Bulgarien durch den Kaiſer Franz Joſeph und be
merken daß der Kaiſer durch dieſen Empfang den Fürſten an
erkannt habe

P London 13 April 10 Uhr 5 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Nach einer weiteren Meldung
aus Pontypridd wurde der Einſtieg in das Bergwerk während
des Tages durch das Feuer unmöglich gemacht Geſtern Abend
gelang derſelbe Es wurden 58 Leichen aufgefunden

M Liſſabon 13 April 9 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Als der König das
Theater verließ wollte ein betrunkener Arbeiter auf den
Wagen des Königs eindringen Der Arbeiter wurde ſofort
verhaftet

Lemberg 12 April Wegen des weiteren Umſichgreifens
der Cholera in Rußland hat die Regierung eine verſchärfte
Kontrole gegen alle aus Rußland kommenden Reiſenden au
geordnet

Cuesmes bei Mons 12 April Ein Haufe von vier
tauſend Strikenden zerſtörte einen Theil der Gebände eines
Kohlenbergwerks und griff das katholiſche Kaſino an deſſen
Portier verwundet wurde

Rom 12 April Die Jtalia hält es für wahrſcheinlich
daß das italieniſche Königspaar ſich am Donnerstag zum
Beſuch der Königin von England nach Florenz begeben
und am Sonnabend nach Rom zurückkehren wird

Konſtautinopel 12 April Der mit der Sänberung des
Vilajets Adrianopel von Briganten beauftragte General Edib
Paſcha berichtete dem Sultan tetegraphiſch die Gefangen
nahme eines Gefährten des berüchtigten Bandenführers
Athanas welcher den Ort bezeichnet hatte wo er und vier
ſeiner Genoſſen ihren Antheil an dem Löſegelde verborgen
halten das für die aus dem Zuge der Orientbahn ſeiner

eutführten deutſchen Reiſenden bezahlt worden war
ie nach dem gedachten Ort entſendete Kommiſſion hat daſelbſt

anſtatt der angegebeuen 1400 Pfund 2100 Pfund vorgefunden
Die Verfolgung wurde fortgeſetzt

Newyork 12 April Nach einer Mittheilung des New
York Herald aus Panama wären in Pern erhebliche Un
rnhen ausgebrochen Ein Haufe Bewaffneter von Cutervo und
Chota hätte den Palaſt des Gonverneners angegriffen und
283 Stunden belagert bis die Rebellen ſchließlich durch Regierungs
trnppen auseinandergeſprengt wurden Der Rebellenführer Rivera
und drei ſeiner Genoſſen ſeien todt zwanzig verwundet

2Vetterbericht des General Anzeiger
Voranusſichtliches Wetter am 14 April

Bei Nordweſtwind veränderliches kühleres Wetter ohne
weſentliche Niederſchläge

Täglicher Eingang von Nenhetten in
Promenades Fichus Staub und Regen Mänteln

Verkauf zu streng festen anerkannt niedrigsten Preisen
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Freitag e eral Auzeiger für Halle und den Saalkre d 14 April Nr 87
Butter billiger in der Verkaufsstelle der Vereinigten Pommerschen Meliereien Grosse Ulrichstrasse 32 De Eler 65 Pfg

Leipzigerstr Leipzigerstr21 Schnabel Grünberg 21

Leinenhandlung Wäſche und Ausſtattungs Magazin

dicht von 10 33 Mk
Steppdecken in jeder Preislager Große Auswahl

Stacit Theater
Otfleiell Direktion Julius Rudolph

Freitag den 14 April 1893
207 Vorſtellung 55 Vorſtellung außer Abonnement

Der Ring des Nibelungen
Bühnenfeſtſpiel von Richard Wagner

Zweiter Tag

Siegfried
Jn drei Aufzügen

Perſonen
Siegſrie d
Der Wandercer

Alberic h
Mime

Fafn erBrünhilde

Erd aStimme des Waldvogels

Friedrich Caliga
Hermann Bachmann
Berti Eilers
Wilhelm Wirk
Hans Keller

Emmy SMartha Rothe
Elia Breuer

Schauplatz der Handlung
Erſter Aufzug Eine Felſenhöhle im Walde Zweiter Aufzug Tiefer Wald

Dritter Aufzug Wilde Gegend am Fuße eines Felſenberges dann auf dem Gipfel
des Brünhildenſteins

Nach dem erſten und zweiten Aufzuge 15 Minuten Pauſe

Anfang 7 Uhr Ende nach 11 Uhr
Sonnabend den 15 April 1893 208 Vorſtellung 56 Vorſtellung außer

Abonnement Veneſiz für Johann Kaula Orpheus in der Vnter
Welt Burleske Oper in 2 Akten und 4 Bildern von Hektor Cremieus Muſik
von J Offenbach

Engl Planelle
Blousen e

und

Herrenhemcdenm
empfiehlt

in grosser Auswahl

empfehlen
Neue staubfr Bettfedern Pfd 1,25

1,50 2 Mk
Halbdaunen 2,50 2,75 3,50 Mk
Reine Daunen 6 Mk

fertige Ausstattungen stets auf Lager
Sämmtliche

Sehulbüecher
in dauerhaften Einbänden empfehle zu

billigſten Preiſen

Albin Hentze
Schmeerſtraße 22 a ver

XXx XXXXXXXX2

W C Zeppels
Möbelhandlung Geiſtſtr
empfiehlt ſeine dauerhaft gearbeit

4 Möbel und Polſterwaaren
XXXXXXXXXXXXXXXXXX

Gegen Feldmàäuse
empfehle als zeit gemässe Hilfe

meine Giftpillen
u Giftweizen

Erfolg sicher unübertroffen
seit 35 Jahren hinlänglich bekannt

D Feller Bärgasse 1 am Markt
Adler Apotheke Geiststr 16

Butterpulver
erleichtert das Buttern giebt wohl

ſchmeckende Butter größere Ausbeute
Milch und Nutzenpulver

echt holländiſches warm empfohlen von
Landwirthen ebenſo das verbeſſ conc

Reſtitutionsfluid
Martels berühmtes Spat Liniment
Rothlaufſchutz m re Vieharznei

mittel

Rechksſachen
deren EntgegnungenKlagen Zahlnngobefehtt

Teſtamente v Dzft ſag aller Art fertigt AusSchriftſätze kunft in gerichtlichen

Angelegenheiten ertheilt

z Volks Anwalt0 Schröder 322 5 II
Dahn ärztliche Privatklinik
täglich 11 1 Uhr Behandlung für
Unbemittelte nnentgeltlich Plomben
künstliche Zähne etc gegen Erstattung

der Auslagen
Halle a Geiststr 23 I Etage rechts

Kämme Bürſten u Beſen jeder Art
bei E Weddy Gr Steinſtraße 88

Weisse Elsässer Damasthezüge von
6 Mk an

weissleinene Bezüge 10 Mk
Betttiuch ohne Naht von 4 Mk

PF Billige Preiſe
S M Lebendige Leweiſe

erblickt man auf jeder Schulbank jeder Straße
auf jedem Platze

die Kinder ſtrotzen von Geſundheit
welche mit Oari Koch s Nährzwieback
genährt ſind daher iſt derſelbe für jede Mutter
die ihre Kinder will aufblühen ſehen das
beſte billigſte und unentbehrlichſte Nährmittel
geworden

Carl Kochs Nährzwieback regelt den
Stuhlgang u verhindert Verdauungsſtörungen
er bildet den Kindern geſundes Blut ſtarken
Knochenbau und ſchützt vor den Kinderkrank
heiten Jn Düten und Packeten zu 10 20

h 30 und 60 Pfg inCarl I Oh S
Fabrik hygieniſcher Nährmittel Herrenſtraße 1

und bei Helmbold Co Leipzigerſtraßze
Ernst Jentsseoh Leipzigerſtraße F A Pats Gr Ulrichſtraße
H Quaritseh Wora rogerie G Osswald Geiſtſtraße
A Pietseh Firma Sehlüter Söhne R Sachse am FriedrichsplatzMerſeburgerſtraße Drogerie eonharät Reilſtraße
Steindaoh s Adler Drogerie Königſtr T R Strässner Bernburgerſtraße
Sohult Libusoh Magdeburgerſtraße Gebr Kiroheisen am botan Garten
Franz Zinke Wuchererſtraße E Walther Nacohkf Steinweg
Roskoden Co Gr Steinſtraße F W Glaeser Gr Klausſtraße
Noak Dorens Gr Steinſtraße A Reiohardt jun GiebichenſteinGeorg Uber gohiuter s Nachf Steinſtr Felix Sioli Giebichenſtein
Wijedero s Nacht am Markt

Rähmaſchinen Waſch u Wringmaſchinen
S deutſche Prima Fabrikate unter fachmänniſcher mehrjähriger Garantie

yfi 17 c do 23 Iempfiehlt Pfeifer Mechanißer i m Mark
R llen Nähmaſchi w ir ſelbſt inReparaturen an allen Nähmaſchinen werden von mir ſelbſt i

eigener Werkſtatt gut und billig ausgeführt
Stopf ApparatNeu Univerſal Stopf App Neu

Ich habe mich hierselbst als Spezial arzt für

paßt für Wäſche an jede Nähmaſchine

Ohren und Nasen Rachenkrankheiten
niedergelassen und wohne

Alte Promenade 2 I Etage
vis vls dem Reiehshof

Sprechstunde an Wochentagen Vormittags von 10 1 Uhr Nachmittags von
213 an Sonn und Feiertagen Vormittags von 10 Uhr
Halle 4 im April 1893 Dr Carl Beleites

Einladung
zu der am 23 April 1893 Nachmittags 3 Uhr im Wend ſchen Lokale
Palmbaum ſtattfind musser ordentlichen Generalversammlung

Tagesordnung
1 Nochmalige Stichwahl des Aufſichtsraths
2 Antrag auf Ausſchluß eines Aufſichtsrathsmitgliedes reſp Neuwahl
3 Geſchäftliches

Dölan den 10 April 1893
Der Aufſfſichtsrath

des allgemeinen Conſumvereins zu Dölau bei Halle a
E G mit beſchr Haftpflicht

A Rost Vorſitzender

r Z F W

W

R vierte
e uW p 7 T

Vom 16 April ad habe ich mich
in Teicha Saalkreis als pracot
Arzt Wundarzt und Ge
burtshelfer niedergelassen und
wohbne bei Herrn Körner neben
dem Schulzenamte

Sprechstunden 10 Uhr Vorm
5 Nachm

Dr Hündorkf
Putzarbeiten fertigt billig

A Eyßer Thomaſiusſtraße 3 I

h

Wege u
O

Gebr Kroppenstädt
Gr Märkerſtraße 4 2 Geſchäft Rathskeller Neubau

empfehlen ihr ſehr großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel und Polſterwaaren zu anerkannt billigſten Preiſen
Eigene Tiſchler und Tapezierwerkſtellen

von

dVolſter Kindernährawieback
nach ärztlicher Vorſchrift bereitet empfiehlt
Gust Schdönderger jun Merſeb a/S
Gegen Einſend v Mk 3,50 per Nachn

Nächſten Sonntag den 16 d Mts
wird der Reſt

Kartoffel Acker
an der Friedenſtraße ausgegeben Ver
ſammlung früh 7 Ahr Friedenſtraße u
Böpziger Seg Carl Heinitz

Als geübte 5Schneiderin empfiehlt ſich
in und außer dem Hauſe

m Nützer Paradeplatz 7

Mi

Fernſprecher Nr 242

Kein Laden Gr Märkerſtr 17 Kein Laden
daher wie jede andere Konkurrenz

Aelteſte Bettfedernhandlung
Nur neue ſtaubfreie Gänſefedern und Daunen Bettbarchent Drell und

Federlein in größter Auswahl bei

B BRenkwitz Gr Märkerſtr 17
Bringe meine Chemiſche Dampf Bettfedern Reinigungs Maſchine in

freundliche Erinnerung alleinige hier am Platze

7 Gummi Gartenſchlüuche e
zu Fabrikpreisenin nur langjährig bewährten Qualitäten empfiehlt

C F Schaaf
Gummi Specialhandlung

Obere Leipzigerſtr 53
e090000086 0

Reuer u gebrauchte Pianinos

aus renommirten Fabriken
von 400 Maek an offerirt unter Garantie

M Burghardt Sie
Kameradſchaftlicher Rauchklub Halle aſs

Unſer 12jähriges Stiftungsésfeſt findet Sonntag den 16 April im großen
Saale des Prinz Caxl ſtatt wozu alle Rauchbrüder und Freunde einladet

Anfang 7 Uhr Der Vorſtand

Gelegenheitohanf

Einen großen Poſten
gute danerhafte Solinger

Messer U
Gabeln

anſtatt à Dizd 9 Mk
5,75 Mk à 1 D P
3 Mk à Dhd Paar

offeriren

Burghardt becher
Leipzigerſtr 84 am Thurm

Fernſprecher 722

Delikate

Frühſtüekskäſe
fett und pikant

Rheiniſche Kuhkäſe
F H Krause Gr Alrichſtr 24

Schuſbücher
neun und gebraucht billigſt bei

Joh TLucoius Gr Ulrichſtr 35
Ecke der alten Promenade

Schutzmarke Johann Odernheimers
antiseptisches desinficirendes Mundwasser ist ein vorzügliches
Mittel zur Pflege des Mundes und der Zähne Dasselbe relt

Ah nigt wie kein anderes gründlich und in überraschender WelseGesetzl gesch aie Zähne stilit fast immer sofort Zahnsehmerz und befreit
selbst angelaufene Zähne bei öfterem Gebrauch von der gelben Farbe Wegen
setner BRilligkeit und seiner sicheren Wirkang übertrifft es jedes derartige
Fabrikat und ist daher auch als angenehmes Toilettenmittel ein Theelötffel voll
mit einem Glas Wasser vermiseht sehr zu empfehlen

Dasselbe ist zu haben in grossen Fläschechen à 1 II in Kleinen à 0,50 M bei
Paul Evers Gr Vlrichstr Brnst Jentaseh Leipzigerstr

M Waltsgott Gr Ulrichstr in Halle
An allen Orten wo sich noch keine Verkanfsstellen befinden wolle man

sich behufs Errichtung derselben an Chr Kobelt in Frankfart a M wenden

Anhalt Bauschule Zerbst n
Banhandwerker Tisohler Steinmetzen zowie Fachschule fur Eisenb Strassen u Wasserbautechniker

Reifepräfung vor Staats Prüfungs Commias Kostenfreie Auskunft äureh äle Direction

Die P Kneifel scohe

Haar TinkKtur
welche ſich durch ihre außerordentliche Wirkung zur Erhaltung und Vermehrung
des Haares einen Weltruf erworben und als vorzügliches Cosmeticum unerreicht
daſteht möge man den trotz aller Reklame meiſt ſchwindelhaften Mitteln gegenüber
vertrauensvoll anwenden man wird durch kein Mittel je einen Erfolg finden
wo dieſe Tinktur wirkungslos bliebe Pomaden n dgl ſind bei Eintritt obiger
Fälle gänzlich nutzlos auch hüte man ſich vor Erfolg garantirenden Anprei
ſungen denn ohne Keimfähigkeit kann kein Haar mehr wachſen Die Tinktur iſt
amtlich geprüft Jn Halle nur echt bei Ab Schlüter Nacht Gr Stein
ſtraße 6 M Waltsgott Gr Ulrichſtraße 29 und F A Patz ülriſtraße 16 In Flacons zu 1 2 und 8 t Gr Ulrich
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